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VORTRÄGE (STAND 03/2023) 
„Ambivalente Bewältigungsaktivitäten beim Aufwachsen unter ungünstigen Bedingungen. 
Resilienztheoretische Abstraktionen eines Entwicklungs- und Hilfeverlaufs im Rahmen der 
Sozialpädagogischen Familienhilfe“ im Rahmen der Tagung „Was Resilienz stärkt. Chancen 
und Risiken eines immer populärer werdenden Konzepts“ an der Pädagogischen 
Hochschule Heidelberg am 10.03.2023 
 
„Sozialpädagogische Familienhilfe – Die Perspektive der Wissenschaft“ Fachforum im 
Rahmen der Tagung „Wirklichkeit trifft Anspruch. Das Spannungsverhältnis Kinderrechte – 
Elternrechte – öffentliche Verantwortung“ am 22. und 23.09.2016 in Dresden 
  
„Die Jugendhilfe – ein leistungsfähiges Beratungs-, Unterstützungs- und Hilfesystem für 
Familien“ Vortrag im Rahmen des Moduls „Familienpädagogik und Familienbildung“ an der 
Universität Gießen am 13.05.2014 (Seminar Dr. Gerald Blaschke) 
 
„Am Anfang habe ich mir vorgestellt du gehst jetzt hier ein halbes Jahr hin und dann fluppt 
das alles“ Herausforderungen beim Berufseinstieg in die SPFH, Auftaktreferat der 
Fortbildungsreihe „Neu in der SPFH“, IGfH und FH Münster in Frankfurt am 17.02.2011 
 
„Von den Stärken der Kinder ausgehen. Das Konzept der Resilienz und seine Bedeutung für 
das pädagogische Handeln“ Vortrag im Rahmen des Fachtages „TROTZ ALLEM…! 
Großwerden gelingt Meine Stärken – unsere Chance“ Veranstalter: Kreisjugendamt Soest 
gemeinsam mit den Lokalen Bündnissen für Familie im Kreis Soest am 23.11.2010 
 
„Kinder und Mütter stark machen – Impulse aus der Resilienzforschung“ Vortrag im 
Rahmen des Fachtages „Schützen, fördern, stärken – Impulse aus der 
Resilienzforschung“ am 26.10.2010 in Stuttgart 
 
„Von den Stärken der Kinder ausgehen. Das Konzept der Resilienz und seine Bedeutung für 
das pädagogische Handeln“ Vortrag im Rahmen des 8. Kinderschutzforum „Das ist doch 
nicht normal! – alle anders, alle gleich. Verantwortung gegen Ausgrenzung“ am 10.9.2010 
in Düsseldorf  
 
„Was Kinder stark macht – Impulse der Resilienzforschung für die pädagogische Praxis in 
Kinder-tagesstätten“ Vortrag im Rahmen einer Fachveranstaltung zur Vorstellung des 
neuen Fortbildungsprogramms der Abteilung Kindertagesstätten Amt für Soziale Arbeit 
Wiesbaden am 22.06.2010  
 
„Die Bedeutung von Schutzfaktoren für das Aufwachsen von Kindern in 
Armut“ Impulsreferat auf der Fachtagung „Kinderarmut – Zeit zu Handeln – Jetzt“ des 
Deutschen Kinderschutzbundes (DKSB) Landesverband NRW e.V. in Wuppertal am 
19.03.2010 
 
„Schutz- und Kontrollaufträge in ambulanten Erziehungshilfen“ Vortrag im Rahmen der Ab-
schlussveranstaltung „Qualifizierungskurs Kinderschutz § 8a“ am 17.02.2010 in Düsseldorf 
 
„Wirksame Interventionsstrategien in der Sozialpädagogischen Familienhilfe“ Vortrag im 
Rahmen der Fachtagung „Sie kommen!!! Systemische Gesichter aufsuchender Hilfen in der 
Sozialen Arbeit“ am 20.11.2009 in Neubrandenburg 
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„Evaluation Sozialpädagogischer Familienhilfe“ Vortrag im Rahmen der Ringvorlesung 
„Aktivierende Bildung in gemeindenahen Sozialräumen“ an der FH Ostfalia am 19.11.2009 
 
„Impulse der Resilienzforschung“ Vortrag im Rahmen der Fachtagung „Umgang mit 
Lebenskrisen“ KBF Mössingen am 06.11.2009 
 
„Resilienzförderung in der Praxis der SPFH“ Vortrag im Rahmen der IB-Jahrestagung der 
Erziehungshilfen in Frankfurt am 03.11.2009 
 
„Was tun wenn Mama ausfällt? – Resilienz und sozialpädagogische Interventionen in Fami-
lien“ Vortrag im Rahmen der Fachtagung „Was leisten professionelle ambulante 
Erziehungshilfen?“ an der Universität Siegen am 26.08.2009 
 
„Kinder stark machen – Impulse der Resilienzforschung“ Vortrag im Rahmen der 
Fachtagung „Und raus bist Du…“ der Fachgruppe Kinder- und Jugendhilfe im Diakonischen 
Werk der Evangelischen Landeskirche Baden am 22.06.2009 in Karlsruhe  
 
„Neuere Ergebnisse der Resilienzforschung und ihre Bedeutung für Erziehungs- und 
Bildungspartnerschaften“ Vortrag im Rahmen des NiKo-Programms am 09.05.2009 in 
Lüneburg  
 
„Was macht eine leistungsfähige SPFH aus?“ (gemeinsam mit Klaus Wolf) Vortrag im 
Rahmen des Modellprojektes „Steigerung der Wirksamkeit intensiver ambulanter 
erzieherischer Hilfen (SPFH)“ 24.02.2009 Lüdenscheid, 18.03.2009 Bielefeld, 19.03.2009 
Detmold 
 
„Evaluation sozialpädagogischer Familienhilfen“ Vortrag im Rahmen der Ringvorlesung 
„Aktivierende Bildung“ an der Fachhochschule Braunschweig/Wolfenbüttel am 11.12.2008 
 
„Impulse der Resilienzforschung für ambulante Hilfen zur Erziehung in 
Familien“ Impulsreferat im Rahmen des Workshops „Resilienzpotentiale im frühen 
Kindesalter und Aufwachsen unter schwierigen Bedingungen“ (gemeinsam mit Corina 
Wustmann) am 16.10.2008 an der Universität Siegen  
 
„Zwischen Flexibilität und systematischem Arbeiten: Anmerkungen zum Stand des 
Modellprojektes und Grundsatzfragen der Sozialen Arbeit“ Vortrag im Rahmen des 
Fachtages im Landesmodellprojekt „Steigerung der Wirksamkeit intensiver ambulanter 
erzieherischer Hilfen (SPFH)“ am 20.08.2008 an der Universität Siegen  
 
„Qualitätskriterien einer wirksamen Hilfeplanung“ (gemeinsam mit Klaus Wolf) Vortrag im 
Rahmen des Fachtages „Entscheidungsprozesse, Zielvereinbarungen und Aufgabenteilung 
bei ambulanten Erziehungshilfen“ am 10.06.2008 in Detmold  
 
„Unterschiedliche Typen von Aufträgen und Konsequenzen für die Arbeitsteilung“ Vortrag 
im Rahmen des Fachtages „Entscheidungsprozesse, Zielvereinbarungen und 
Aufgabenteilung bei ambulanten Erziehungshilfen“ am 10.06.2008 in Detmold  
 
Wissenschaftliche Begleitung des Landesmodellprojektes „Steigerung der Wirksamkeit 
intensiver ambulanter erzieherischer Hilfen (SPFH)“ (gemeinsam mit Klaus Wolf) 
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Impulsreferat im Rahmen der Einführungsworkshops beim Ambulanten Dienst Jugendamt 
der Stadt Lüdenscheid, am 21.05.2007 bei der Sozialpädagogischen Familienhilfe, 
Jugendamt der Stadt Dortmund, am 11.06.2007 Sozialpädagogische Familienhilfe des 
Diakonischen Werkes der Lippischen Landes-kirche e.V. Detmold, am 14.06.2007 
Erziehungshilfezentren der Arbeiterwohlfahrt Ostwestfalen-Lippe e.V.   
 
„Community based services in Estonia, Slovakia, Slovenia, Lithuania and Latvia” 
Presentation on first project meeting „Comparative Cost Analysis: Community based 
services as an alternative to institutions” am 23.11.2006 in Brüssel  
 
„Forschungsergebnisse zur Wirksamkeit der ambulanten Erziehungshilfen am Beispiel der 
SPFH“ (gemeinsam mit Klaus Wolf) Vortrag am 01.12.2006 an der Universität Siegen  
 
„Hoffnungslose Familien? Chancen der Sozialpädagogischen Familienhilfe“ Vortrag 
(gemeinsam mit Klaus Wolf) auf der Jahrestagung der Aktion Jugendschutz 
Landesarbeitsstelle Baden-Württemberg „Erziehungspartnerschaft zwischen Familie und 
Gesellschaft“ im Dezember 2003 in Leinfelden- Echterdingen 
 

MODERATIONEN UND WORKSHOPS 
Konzeption und Durchführung von Schulungen zum Kinderschutz für Fachkräfte in 
Kindertageeinrichtungen und Schulen im Rahmen der Regionalen Frühprävention des 
Jugendamtes der Stadt Gießen (2013-2021) 
 
Ausbildung ehrenamtlicher Familienpaten zur Arbeit des Jugendamtes (2011-2021) 
 
Konzeption und Durchführung des Modul 1 der Fortbildungsreihe „Meine Rolle als 
SPFH“ von IGfH und FH Münster am 17. und 18.02.2011 in Frankfurt 
 
Konzeption und Moderation des Fachtages „SPFH – Allheilmittel, Kontrollinstrument oder 
leistungsfähige Hilfe?“ (gemeinsam mit Klaus Wolf) in Kooperation mit dem LWL am 
18.02.2010 in Münster 
 
„Resilienzpotentiale in hoch belasteten Lebenssituationen“ Workshop im Rahmen der 
Fachtagung „Umgang mit Lebenskrisen“ KBF Mössingen am 07.11.2009 
 
„Kinderschutz in Koproduktion“ Workshop im Rahmen der Fachtagung „Was leisten 
professionelle ambulante Erziehungshilfen?“ an der Universität Siegen am 27.08.2009 
 
„Neuere Ergebnisse der Resilienzforschung und ihre Bedeutung für Erziehungs- und 
Bildungspartnerschaften“ Workshop im Rahmen des NiKo-Programms am 09.05.2009 in 
Lüneburg 
 
Workshop „Resilienzpotentiale im frühen Kindesalter und Aufwachsen unter schwierigen 
Bedingungen“ gemeinsam mit Corina Wustmann am 16.10.2008 an der Universität Siegen  
 
Workshop „Unterschiedliche Typen von Aufträgen und Konsequenzen für die 
Arbeitsteilung“ im Rahmen des Fachtages „Entscheidungsprozesse, Zielvereinbarungen 
und Aufgabenteilung bei ambulanten Erziehungshilfen“ am 10.06.2008 in Detmold  
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„Wie geht es eigentlich behinderten Menschen in anderen Ländern?“ Leitung der 
Arbeitsgruppe im Rahmen der Veranstaltung „Gemeinsam in die Zukunft!“ vom Rat 
behinderter Menschen in der Bundesvereinigung Lebenshilfe für Menschen mit geistiger 
Behinderung e.V. (gemeinsam mit Timo Wissel) im Oktober 2005 in Marburg 
 
 


